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Chorsingen macht glücklich!
Das Sommerfest des Heimatvereins 
Borsdorf e. V. am Samstag, den 24. Juli, 
stand ganz im Zeichen der Musik. Die 
Borsdorfer „Partheplautzer“ eröffneten  
das Fest und sorgten gleich für die 
richtige Stimmung. Damit ließ es sich 
wunderbar zur Sonderausstellung im 
Heimatmuseum überleiten. Diese steht 
ganz im Zeichen der Chöre der Gemeinde  
Borsdorf und enthält viele erstaun- 
liche Details. Genaueres erfahren Sie  
auf den hinteren Aktuell-Seiten von 
Christine Damm, die mit viel Herzblut 
und Engagement die Ausstellung in die 
Wege leitete und dabei Erstaunliches  
zu Tage förderte. 
Ein weiteres Highlight des Sommerfes-
tes war der Auftritt des „Johann-Strauß-
Chor Leipzig e. V.“ neben den musika-
lischen Hörgenüssen, war der Auftritt 
auch ein Augenschmaus. Die Chor- 
sängerinnen und -sänger treten stil- 
echt in historischen Gewändern des 19. 
Jahrhunderts auf. Falls Sie sowohl vom 

Gesang als auch von der Performance 
des Chores begeistert waren, können 
Sie auch gern dort mitsingen. Der Chor 
sucht Mitstreiter. Hauptsächlich in 
Tenor, Bariton und Bass-Stimmen. Also 
meine Herren, wenn der Walzerkönig 
Johann Strauß genau ihre Kragenweite 
ist, dann fühlen Sie sich angesprochen. 
Schließlich macht Chorsingen glücklich 
und das ist wissenschaftlich nachge-
wiesen. Beim Singen setzen sich die 
körpereigenen Glückshormone frei und 
verbessern somit augenblicklich unse- 
ren Gemütszustand. Zusätzlich trai-
niert man sowohl die Atmung als auch 
die Stimme. Singen im Chor bzw. in der 
Gruppe fördert den sozialen Zusam-
menhalt. Nachgewiesen ist auch, dass 
Kreativität und Sprachgewandtheit ge-
fördert werden. Schon die stimmlichen 
Aufwärmungsübungen zeigen, dass 
man nur in Hochdeutsch Sonne und 
Wonne brummen, und schwingen las-
sen kann. Also eine perfekte Übung vom 

Sächsisch wegzukommen. Außer Sie 
haben vor, den Sachsensong schlecht-
hin zu trällern. Kennen Sie nicht? Doch: 
„Sing mei Sachse sing!“ Aber ich  
weiche gerade von der Richtung ab.  
Bleiben wir mal beim Glück. Das wird 
auch verursacht, weil man generations-
übergreifend diese Aktion ausführen 
kann. So können Enkel und Großvater 
gemeinsam einem Chor angehören und 
somit neben dem gemeinsamen Hobby 
auch eine enge Verbindung eingehen. Sie  
sehen, dass es kaum Argument gibt, 
dass man in keinem Chor mitsingen 
kann. Oder haben Sie welche?

Manuela Krause
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Die gebackenen Noten mundeten vorzüglich 
zum Sommerfest des 25-jährigen Jubiläums des 

Heimatvereins Borsdorf e. V. (Foto: Olaf Beyer)


